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Voraussetzungen nach 
Prüfungsordnung 

keine 

Empfohlene Voraussetzungen: 

 Methodische Kenntnisse aus der Konstruktion sowie 

praktische Kenntnisse in der Anwendung der Computer 

unterstützten Konstruktion (CAD-Systeme, SAP, FEM-
Systeme) 

 Grundlagenwissen der Informatik 

(Datenbanken, Client/Server, Technologien, Netzwerke, 
Internet etc.) 

 Mathematische Grundlagen (Vektoren, Matrizen) 

 Kenntnisse zum methodische Vorgehensweisen in der 

Konstruktion 

 Verständnis zum Umgang mit der steigenden 
Komplexität und des zunehmenden Einsatzes der CAx-
gestützter Methoden in der Produktmodellierung. 

Angestrebte Lernergebnisse: 

Produktdatenmodellierung 

 
Einführung in Industrie 4.0, die 4te Revolution. Die Studierenden 

sollen Kenntnisse über den Einsatz der Produktmodellierung deren 

Begriffe, Werkzeuge, Systeme und Prozesse erwerben. Des Weiteren 
gilt es die Methoden und Erfahrungen über die Produktmodellierung, 

sowie der dabei verwendeten Technologien (PDM, PLM, FEM, NC, 
CAM, CAQ, CAD etc.) zur Integration in den 

Produktentwicklungsprozess zu erlernen. Schriftliche Arbeiten in 

Form von Hausarbeiten (max. 2 er Gruppen sollen die Möglichkeit 
geben das erlernte Wissen zu vertiefen und gleichzeitig für die 

Prüfung vorbereiten). 

Inhalt: 

 Produktdatenmodellierung 

 

Ziel der Vorlesung Produktdatenmodellierung ist es, die 
systemischen Grundlagen, die organisatorischen Ansätze sowie die 

zugehörigen Prozessschritte der zu erläutern. 



Im Rahmen des Entwicklungsprozesses in dem 
Produktentwicklungslebenszyklus der Produktentwicklung ist die 

Produktmodellierung und die Bereitstellung der Daten eine der 
zentralen Aufgabe in einem Unternehmen. Innerhalb des Prozesses 

des Product-Lifecycle-Management (PLM) bestimmen hierzu die 

Methoden (Formalisieren, Modellieren, Strukturieren und 
Berechnung) der Produktmodellierung die wesentlichen 

Erfolgsfaktoren für eine wirtschaftliche Produktentwicklung. 
Betrachtet werden in einem Prozess Design, Konstruktion, 

Arbeitsvorbereitung, Fertigung und Produktion, Recycling etc. 
innerhalb  des gesamten Produktlebenszyklus. Abgeleitet daraus 

werden die entsprechenden Anforderungen an die 

Produktdatenmodellierung. 
 

- Hierzu werden in der VL folgende Fragen beantwortet zu: 

 Industrie 4.0, Die Motivation. 

 Der Produktlebenszyklus (Prozesse, Inhalte, Aktivitäten) 

 Welche Systeme unterstützen die Produktdatenmodellierung 

sowie deren Prozesse? (Integration von 

Anwendungssystemen, CAD, CAM etc.) 

 Welche Funktionen und Anforderungen muss ein PDM-

System (Grundlagen / Architekturen, Aufbau) zur 
Unterstützung der Produktdatenmodellierung bereitstellen?  

 Welche Nutzenpotentiale bietet die 

Produktdatenmodellierung? 
 Welche Systeme können hierzu unterstützend eingesetzt 

werden und wie werden diese Systeme eingeführt?  
 

Inhalte: 

1 VL-Block 
 Einführung, Grundlagen, , Systemaufbau, Begriffe, 

Anwendungen, Marktsituation 

 Ziele Aufgaben der Produktdatenmodellierung 

 Programmtechnischer Aufbau von CAD-Systemen 

 Produktlebenszyklus (Phasen der Produktentstehung, 

Produkt Creation Process: (End-to-End)) 
 Auswirkungen Industrie 4.0 auf die Produktentwicklung 

 

2 VL-Block 

 Methoden und  Systeme zur Prozessunterstützung 
(Integration von Anwendungssystemen) 

 Funktionen und Anforderungen der 

Produktdatenmodellierung 

 Das Produktdatenmodell 

 Virtuelle Produktentwicklung 

 Nutzenpotentiale 

 
3 VL-Block 

 Systeme zur integrierten Produktmodellierung  

(Aufgaben, Architektur, Leistungsmerkmale, 
Problemstellungen) 

-CAID (Computer Aided Industrial Design) 

-CAD Systeme zur Zeichnungserstellung und 3D-Bearbeitung 
-Rapid Prototyping (Einsatzgebiete und Verfahren) 

-Berechnungen (FEM) und CNC-Programmierung 
-PDM / PLM (Produkt Data / Produkt Life Cycle 

Management) 
 



 
4 VL-Block 

 Computer Aided Industrial (Designrechnerunterstützter 

Design-Prozeß (CAID) 
 Erläuterung der Methoden der Modellbildung im 

Produktmodellierungsprozess 

 Modellarten (Draht-, Flächen-, Volumenmodelle) 

 Grundelemente der Produktdatenmodellierung 

 
5 VL-Block 

 Produktdatenmodellierung (Systeme und Methoden) 

 Geometrische, Analytische und Parametrische Darstellung 

 Parametrische Flächen- und Volumenmodelle 

 

6 VL-Block 
 Produktdatenaustausch und –speicherung (Schnittstellen) 

 Produktdatenarchivierung und  -transformation 

 

7 VL-Block 
 Mathematischen Grundlagen der geometrischen 

Datenverarbeitung 

 Modellierungskerne 

 Splines (B-Spline, Bezier-Spline und NURBS) 

 Volumenmodellierung 

 Flächenmodellierung 

 Featuremodellierung 

 Topologien 

 

8 VL-Block 
 Vom 3D Modell zum Produkt (Werkzeug) 

Rapid Prototyping (additives Prototyping/Fertigung) 

 Rapid Tooling 

 Rapid Manufacturing 

 
9 VL-Block 

 Produktlebenszyklus (betriebswirtschaftliche Sicht) 

 Simultaneous Engineering 

 Einführung von CAx und PDM/PLM-Systemen 

 Migration und Anpassung der CAx-Arbeitsumgebungen 

 Zusammenfassung über alle Vorlesungen 

 

Studien- Prüfungsleistungen: Prüfungsleistung 

Medienformen: 
Vorlesungen, Multimedia  
(Beamer, Flipchart, Tafel, Projektor, Video) 

Literatur (Auszug): 

Bei Bedarf kann beim Dozenten 
nach weiterer Literatur gefragt 

werden. 
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